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Expertenanhörung bzgl. des LHG und der bestehenden Rasseliste in NRW 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
das seit 2001 geltende Landeshundegesetz NRW mit seiner Rasseliste ist von seinem Grundsatz her 
unhaltbar, wissenschaftlich wie in der Praxis. Das wird Ihnen jeder, der damit vertraut ist, bestätigen 
können.  
Es gibt zahlreiche Dossiers namhafter Experten, die die Unsinnigkeit der bestehenden Rasseliste  
bestätigen. 
Wir, die im Tierschutz aktiven Menschen, sehen uns seit viele Jahren von den Parteien CDU, SPD, FDP 
und Grüne enttäuscht, denn den schönen Worten, dieses unhaltbare Gesetz zu ändern, wurde bis  
heute nicht Folge geleistet.  
Daher setzen wir hier stark auf eine Initiative der Linken im Landtag NRW.  
Ihr für den Tierschutz zuständiger Mitarbeiter Peter Löwisch, den wir seit vielen Jahren schätzen,  
hat als Basis für eine Gesetzesinitiative Ihrer Fraktion eine Expertenanhörung angeregt. 
Wir unterstützen das aufs dringlichste.  
Denn wir brauchen kein Hundegesetz mit Rasselisten, sondern ein Hundehaltergesetz, in dem die 
Hundehalter eine Art Hundeführerschein machen müssen. Denn nur so ist der Schutz der Bevölkerung 
vor gefährlichen Hunden gewährleistet. Hunde sind nun einmal nicht per Rasse, oder per Geburt 
gefährlich, sondern sie werden es durch mangelnde Sachkenntnisse und unsachgemäße Haltung 
durch den Hundehalter.  
 
Daher möchten wir Sie bitten, unserem Wunsch möglichst bald zu entsprechen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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